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Eine Kuh ist am Freitagmittag in Pfarrkirchen (Landkreis Rottal-Inn) ausgebüxt. Beim Verladen im Schlachthof 

suchte sie gegen 12.35 Uhr das Weite und löste damit einen Polizeieinsatz aus. Drei Streifen waren vor Ort. 

Gemeinsam mit Beschäftigten des Schlachtbetriebes und Mitgliedern der Altershamer Feuerwehr, die von einem 

zufällig hinzugekommenen Kollegen verständigt worden waren, versuchten die Beamten das Tier wieder 

einzufangen. Und sie wollten verhindern, dass es auf die Bundesstraße läuft. Das Rind spazierte vorbei am real-

Markt und über die Weko-Kreuzung. Auf dem Areal des Einrichtungshauses war die Flucht dann vorbei. 

Bei den Lkw-Parkplätzen wurde die Kuh auf Anordnung der Polizei von einem dazu berechtigten Jäger betäubt. 

Unter Mithilfe der Feuerwehr wurde sie dann auf einen Lkw verladen und vom Eigentümer zurück in den Stall 

gebracht. Nach Angaben der Polizei entstand kein Sach- oder Personenschaden. 

 

Gemütlich spazierte die Kuh über die Weko-Kreuzung. Wenig später war auf dem Lkw-Parkplatz des Einrichtungshauses die Flucht zu 

Ende. − Foto: Kolb 


